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  Kerpen, 20.10.2014 
 

FC-Fan-Club aus St. Vith besucht Kerpen 
 
(Kerpen) Der FC-Fan-Club aus der belgischen Partnerstadt St. Vith und den umlie-
genden Orten besuchte mit einer fünfunddreißig Personen starken Delegation die 
Kolpingstadt Kerpen. Friedrich Löhr, der Partnerschaftsbeauftragte der Kolpingstadt 
Kerpen, empfing die Gruppe zu einem Frühstück in einem Kerpener Hotel. Dabei 
stellte er die Partnerstadt vor und informierte über die Entstehung der Städtepartner-
schaft. Anschließend wurde die Gruppe unter ihrem Vorsitzenden Ingo Fohnen und 
dem Ehrenvorsitzenden Rudi Schumacher von Bürgermeisterin Marlies Sieburg im 
Rathaus im FC-Trikot und mit FC-Schal empfangen.  
 
 

 
 
 
Auch die belgischen Gäste waren natürlich mit ihrem FC-Fan-Schal und teilweise im 
FC-Trikot angereist, denn Hauptziel des Tages war der Besuch des Fußballspiels 
zwischen dem FC Köln und Dortmund. Marlies Sieburg begrüßte unter den Gästen 
auch den Partnerschaftsbeauftragten der Stadt St. Vith, Mathieu Ledieu.  
Ein gemeinsames Unterhaltungsthema war da schnell gefunden.  
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Die Bürgermeisterin berichtete über ihre Arbeit und die politische Situation im Stadtrat nach der 
Neuwahl vom Sommer 2014. Weiteres Thema waren die partnerschaftlichen Beziehungen 
zwischen St. Vith und Kerpen. Vom Rathaus ging es dann zum Informationszentrum von Terra 
Nova und zum Aussichtspunkt in den Tagebau Hambach in Elsdorf. Die FC-Fans waren be-
eindruckt von der Größe des Tagebaues. Ein Mitarbeiter von RWE-Power erklärte den Gästen 
fachkundig den Prozess von der Gewinnung der Kohle bis ihrer Verwendung sowie  
die anschließende Rekultivierung der Fläche. Leider musste dieser Punkt wegen der Folgen 
des Streiks der Lokführer gekürzt werden, um pünktlich ins Müngersdorfer Stadion zu kommen. 
Der anschließende Sieg des 1. FC Köln über Borussia Dortmund rundete den Besuch im 
Rheinland positiv ab. 
 

 


